
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Noch immer ist die Pensionszusage – insbesondere auch bei kleinen und mittleren Unternehmen – der 
am häufigsten genutzte Durchführungsweg der betrieblichen Altersversorgung. Doch zunehmend ist die 
Auslagerung der damit verbundenen Versorgungsverpflichtungen für Unternehmer von großem Interesse. 
Der Gesetzgeber hat daher die Möglichkeit einer liquiditätsschonenden Auslagerung geschaffen. Unter 
staatlicher Aufsicht ist es möglich, die Versorgungsverpflichtungen auf einen externen Versorgungsträger 
zu übertragen. 
 

Es gibt viele gute Gründe, sich mit dem Thema der Auslagerung von Pensionszusagen intensiv zu 
beschäftigen. Das Thema Zinsschmelze (Unterschied in der bilanziellen Bewertung von Steuer- und 
Handelsbilanz) ist seit diesem Jahr nicht mehr das Hauptmotiv. Es ist vielmehr die ungeklärte Situation 
über die Unternehmensnachfolge, dessen Klärung aber durch die bestehende Versorgungsverpflichtung 
erschwert wird oder sogar unmöglich ist. Oder was ist im Fall einer geplanten Liquidation? 
 

Dieses Seminar soll Ihnen die Möglichkeit und Grundzüge der Auslagerung einer Pensionszusage zeigen, 
damit Sie anschließend aktiv bei Ihren Mandanten dieses Thema ansprechen können. 
 

 Motive 
Was sind die Hauptmotive für das Unternehmen bzw. für den Versorgungsberechtigten?  

 Die Zinsschmelze – wie sind die aktuellen Entwicklungen? 
Das aktuelle Zinsniveau hat nicht nur Auswirkungen auf den Finanzierungsgrad der 
Pensionsrückstellungen, sondern auf deren handelsrechtliche Bilanzierung. Die Auslagerung kann 
diese Auswirkungen verhindern und gleichzeitig die Bilanz dauerhaft von Pensionsrückstellungen 
befreien. 

 Versicherungslösung versus kapitalmarktorientierte Lösung 
Es gibt in Deutschland versicherungsförmige Pensionsfonds und kapitalmarktorientierte 
Pensionsfonds.  

 Wo genau ist der Unterschied und welche Auswirkungen gibt es auf den Finanzierungsbeitrag? 
 Vorgehensweise anhand eines Praxisfalles (Musterfall) 

Anhand eines Musterfalles zeigen wir Ihnen unsere grundsätzliche Vorgehensweise in der Beratung.  
Was passiert mit dem Kapital im Todesfall des Versorgungsberechtigten? Welche Lösung gibt es, 
wenn der erforderliche Beitrag nicht sofort in voller Höhe gezahlt werden kann? Wann und in welcher 
Höhe ist mit einer Nachschussverpflichtung zu rechnen? 

 Steuerliche und liquiditätsmäßige Auswirkungen 
Welche Regelungen sind von der Finanzverwaltung vorgegeben? Wie sind die steuerlichen 
Auswirkungen für die GmbH und für den Versorgungsberechtigten? Wir zeigen Ihnen die gesetzlichen 
Vorschriften und im Musterfall auch eine individuelle Berechnung.  

 Komplette Schuldbefreiuug der GmbH 
Lassen Sie sich von unserer Lösung überraschen! 

Das Seminar soll auch Raum für die Diskussion eigener Herausforderungen und Themen der Teilnehmer 
rund um das Thema Entgeltumwandlung bieten.  
 
 

                                                                                                              
 

 

Seminarthema:  
Auslagerung von Pensionszusagen auf den 
kapitalmarktorientierten Pensionsfonds 
Referent: Herr Dieter Berschel 

 
Inhalt: 
Motive und Grundzüge einer Lösung 

 
 

Online-Seminar 



Zielgruppe: 
Das Seminar richtet sich an Verantwortliche von GmbHs, die Pensionszusagen in ihren Bilanzen 
haben und nach einem Lösungsweg für eine Bilanzbefreiung suchen. 
 
Termin: 31.08.2023 
 
Uhrzeit: 10:00 – 11:30 Uhr 
 
MS-Teams-Link:  
https://teams.microsoft.com/l/meetup-
join/19%3ameeting_ZGE4ZDk3NjEtYTFjMC00NmNmLWIwMDEtMmFmMjE4YWZkZGY3%40thre
ad.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2240b97eb8-0e2a-4b10-9e5d-
5e3d18532f01%22%2c%22Oid%22%3a%22d164c0d5-0908-4fc1-91ab-b8e350e3eaa0%22%7d 
 
Referent: 

Dieter Berschel, Spezialist bAV & Kollektivgeschäft  
HDI Deutschland I HDI AG, Charles-de-Gaulle-Platz 1, 50679 Köln 
Telefon +49 221 144-61907, Mobil: +49 173 2013900  
Mail: dieter.berschel@hdi.de 

 

              
 

Kurzvita 
 Versicherungsbetriebswirt (DVA) 

Senior-Berater betriebliche Altersversorgung 
 Seit 2001 bei Gerling / HDI 

zuerst im Produktmanagement Betriebliche Altersversorgung verantwortlich für das 
Thema Gesellschafter-Geschäftsführer-Versorgung 
seit 2012 ausschließlich Beratung im Zusammenhang mit der Auslagerung von 
Pensionszusagen 

 Hautansprechpartner bundesweit für den HDI-Ausschließlichkeitsvertrieb, für den 
Maklervertrieb und für die Direktansprache über Steuerberater und Unternehmer 
bundesweit beratend tätig 
 

 
Online-Seminarpreis: kostenlos 

 

   

https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_ZGE4ZDk3NjEtYTFjMC00NmNmLWIwMDEtMmFmMjE4YWZkZGY3%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2240b97eb8-0e2a-4b10-9e5d-5e3d18532f01%22%2c%22Oid%22%3a%22d164c0d5-0908-4fc1-91ab-b8e350e3eaa0%22%7d
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_ZGE4ZDk3NjEtYTFjMC00NmNmLWIwMDEtMmFmMjE4YWZkZGY3%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2240b97eb8-0e2a-4b10-9e5d-5e3d18532f01%22%2c%22Oid%22%3a%22d164c0d5-0908-4fc1-91ab-b8e350e3eaa0%22%7d
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_ZGE4ZDk3NjEtYTFjMC00NmNmLWIwMDEtMmFmMjE4YWZkZGY3%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2240b97eb8-0e2a-4b10-9e5d-5e3d18532f01%22%2c%22Oid%22%3a%22d164c0d5-0908-4fc1-91ab-b8e350e3eaa0%22%7d
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_ZGE4ZDk3NjEtYTFjMC00NmNmLWIwMDEtMmFmMjE4YWZkZGY3%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2240b97eb8-0e2a-4b10-9e5d-5e3d18532f01%22%2c%22Oid%22%3a%22d164c0d5-0908-4fc1-91ab-b8e350e3eaa0%22%7d
mailto:dieter.berschel@hdi.de

